
 
Protokoll 
LANDESPRÄSIDENTENKONFERENZ 
 
SONNTAG, 07. November 2010  
Linz, Volkshaus Dornbach 
 
Beginn:        09.30 Uhr    Ende: 12.30 Uhr 
 
Vorsitz: Weiß Karl 
 
Anwesend:  LP Rainer Stockreiter (ST), LP Fritz Schretter (K), Mag. Helmut 

Pfanner (V), LP Dietmar Obernosterer (S), Friedrich Fuchs (NÖ), 
Johann Strasser (W), Peter Fuchs (OÖ), Vizepräs. Friederike Hofer, 
Roland Schmidhuber,  Mag. Hannes Dinböck,  

  Franziska Streitwieser, Ulrike Unterrainer. 
      
Entschuldigt: Vizepräs. Gerhard Zeller, Christian Huber, Stefan Gruber-Einsiedler,  
     Norbert Gahleitner, Peter Oberlehner, Michael Reisenberger.  
 

 
 
TAGESORDNUNG: 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des letzten Protokolls vom 10.04.2010 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Berichte 

a) Präs. Karl Weiß 
b) Landespräsidenten 

5. Finanzen  
6. Anträge      
7. WM Männer 2011 
8. Veranstaltungen 
9. ÖFBB-Angelegenheiten  
10. IFA-Angelegenheiten 
11. Allfälliges      

 
1)  Begrüßung 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. 
Besonders Peter Fuchs als Vertreter des oberösterreichischen Landesverbandes. 

 
2) Genehmigung des letzten Protokolls 

 Offene Punkte:  
Leistungszentren??? 
Sportwissenschaftliche Abklärung Leinenhöhe, Ballgewicht, div. Geräte für 
Jugendliche – Trainerstab?????   
6.11. Verbandstag des OÖFBV: Programmaufnahme U10 Meisterschaft – 
Behandlung in der Frühjahrskonferenz 2011.   
   
Karl Weiß: Bei den ÖM Senioren AK IV wird die Zurückverlegung der 
Altersgrenze auf 60 Jahre+ gewünscht. Abstimmung unter Punkt Anträge der 
Tagesordnung.  
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3) Genehmigung der Tagesordnung  

 
 
4) Berichte: 

 
a) Präsident Karl Weiß 

BSO/Sportministerium –Besondere Sportfördermittel 
Stand: Der ÖFBB erhält auch für 2011 Mittel aus der bes. Sportförderung 
zweckgebunden an die eingereichten Projekte. Die Strukturierung der 
Finanzierung wurde geändert, Förderbeträge der BSO wurden vom 
Sportministerium im Rahmen der §5 Förderungen übernommen. 
Der Sportkoordinator wird nun zur Gänze vom Sportministerium übernommen, 
dafür wurden die Mittel für die Nachwuchskoordinatoren eingestellt. Ab 2011 
wird der Generalsekretär ganzjährig finanziert, im 1. Jahr wird er als Mitarbeiter 
im GOK der 2011 Faustball Weltmeisterschaft dabei sein, ab Oktober 2011 
dann im Generalsekretariat des ÖFBB. Weiters wurde für die 
Öffentlichkeitsarbeit 2011 Faustball Weltmeisterschaft eine Förderung in 
Aussicht gestellt. 
 
Sportministerium – Team Rot Weiß Rot (TRWR) 
Für 2011 werden die Nationalmannschaften der Frauen und Männer eine 
zusätzliche Spitzensportförderung für die Vorbereitung auf die Wettbewerbe 
bekommen! 
 
Erfolge Klubmannschaften 
Tolles Ergebnis für Österreich bei IFA- und Europa-Cup: 
Frauen:  
1. U. Raiff. Dialog Telekom Arnreit, 3. FBC ASKÖ Urfahr, 5. SU Raika Zwettl 
Männer: 
EC – 1. Union Schick Freistadt, 2. FBC ASKÖ Urfahr 
IFA –Cup 
2. TUS Raiffeisen Kremsmünster, 4. FG Grieskirchen/Pötting, 7. ÖTB Drösing 
 
 Weltcup Frauen – Sieger Union Raiff. Dialog Telekom Arnreit 
 Weltcup Männer – 2. FBC Askö Urfahr 
 
Der Bericht von Präs. Karl Weiß steht zur Diskussion – keine Wortmeldungen.
     
 

b) Landespräsidenten   
 

LV Wien Präs. Friederike Hofer:  
Im Juni die Feldmeisterschaft mit neuem Meister Union West Wien abgeschlossen 
Neue Feldmeisterschaft im September begonnen 
ÖM Nachwuchs im Juni bis auf das Finale (U18 m) sehr gut verlaufen. 
November startet die Halleneisterschaft mit 10 Teams in der Landesliga - davon 1 
Frauenmannschaft 
Nachwuchsprojekt läuft 
Hallenmeisterschaft Damen, Senioren und Nachwuchs mit NÖ gemeinsam 
Am 26. Okt. das Staatsfeiertagsturnier durchgeführt 

Vorbereitungen für die WM laufen 
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Vorstellung Faustball für 50 Studenten in Ungarn. Die Faustball | Schul-DVD des 
ÖFBB wird Vizepräs. Friederike Hofer noch übergeben. 
Eine Lehrerfortbildung in Ungarn ist für Frühjahr 2011 geplant.   
 
 
LV Vbg. Präs. Helmut Pfanner: 

  Männermannschaften – Feld 09/10: 
Ostschweizer Meisterschaft: 
Die TS Höchst wird in der 1. Liga Letzter und steigt nach 1 Jahr wieder ab, die TS Lauterach 
wird in der 2. Liga 5., die TS Schwarzach wird Letzter und steigt in die 3. Liga ab. 

Ostschweizer Seniorenmeisterschaften: 
Eine aus Lauterach und Schwarzach zusammengesetzte Mannschaft wird von 6 
Mannschaften Dritter. 
Schweizer Frauenmeisterschaft 1. Liga: 
Die Frauenmannschaft der TS Höchst spielte im Feld 2010 hervorragend und erreichte den 1. 
Rang, wodurch sie aufsteigt und im kommenden Jahr erstmals in der Nationalliga B spielen 
wird.  

Offene Vorarlberger Meisterschaft: 
Es ist dies ein Turnier von verschiedenst zusammen gewürfelten Mannschaften. 
Diesmal gab es für die Kategorie Mixed zu wenig Anmeldungen, sodass die Schwarzacher 
Frauen bei den Männern mitspielten. Ergebnisse siehe Übersichtsblatt. 

Jugend: 
Schwarzach beteiligte sich mit 2 U12 Mannschaften an der Ostschweizer Meisterschaft, kam 
aber nicht weiter. Die U16 Mannschaft schaffte die Qualifikation für die Schweizer 
Meisterschaft, wurde dort aber von 10 Mannschaften nur Neunter. 
Bei der Vlbg. Jugendmeisterschaft mit internationaler Beteiligung siegten bei U12 (5 
Mannschaften) die Schwarzacher Mädchen vor den Knaben, die U14 Meisterschaft (3 
Mannschaften) gewann die TS Höchst. Die U16 Mannschaft der TS Schwarzach gewann in 3 
Spielen gegen Friedrichshafen. 

Die TS Schwarzach beteiligte sich mit 2 Mannschaften an der Österreichischen Meisterschaft 
U12 und U16 in Seekirchen, die U12 wurde Vierten von 5, die U16 Sechster von 7 
Mannschaften. 

Faustball-Schulsport 2010: 
Es haben heuer 47 Mannschaften aus 15 Vlbg. Schulen teilgenommen. Die Meisterschaft wird 
an 5 Nachmittagen im Monat Mai ausgetragen werden. Beim Österr. Schulcup in Seekirchen 
wurde die Oberstufenmannschaft Burschen sehr guter Zweiter, die Oberstufen Mädchen 
ebenso, hier waren aber nur 2 Mannschaften am Start. Die Unterstufen Mädchen aus Nenzing 
erreichten den 3. Rang. 

Der Vlbg. Faustballverband appelliert an alle anderen Landesverbände, alle 
Anstrengungen zu unternehmen, damit es wieder mehr Jugend- und mehr 
Schulmannschaften gibt. Besonders im Oberstufenbereich sollte es doch möglich sein, 
dass jedes Bundesland eine Schulmeisterschaft mit mindestens 3 Schulen abhält, denn 
sonst wird die Bundesmeisterschaft Oberstufe nicht mehr funktionieren. 

Vorarlberger Faustballsport: 
Einige Vlbg. SpielerInnen habe den Schiedsrichterkurs der Ostschweiz, abgehalten von Reto 
Mähr erfolgreich abgeschlossen.  
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Die neue vom Land Vorarlberg ins Leben gerufene Übungsleiterausbildung wurde von 3 
Jugendlichen besucht und erfolgreich abgeschlossen. Es fehlt nur noch die praktische 
Ausbildung seitens des Faustball-Verbandes. Diese soll im Frühling abgehalten werden. 

Die Vereine TS Höchst und Schwarzach haben derzeit wieder mehr Mitglieder und es läuft 
recht gut. Bei Höchst könnte die Jugendsituation etwas besser sein, allerdings gibt es dort 
jetzt 2 junge ausgebildete Übungsleiter, die hoffentlich etwas bewegen können. Bei 
Schwarzach gibt es momentan 25 Jugendliche in den Altersklassen U12, U14 und U16. Die 
Situation in Lauterach ist nach wie vor kritisch und die bisherigen Bemühungen meinerseits 
nach Aktivierung sind leider nicht angenommen worden. 

 
 Ausdrücklicher Hinweis von Präs. Weiß: Die Zusammenarbeit mit den Schulreferenten    
       ist unsere Basis. 
 2011 wird eine große Lehrerfortbildung (für 70 Personen) in Obertraun durchgeführt.    
 Bitte an die Landesverbände, Leute zu motivieren, an dieser Tagung teilzunehmen.  

 
 
LV Sbg. Präs. Dietmar Obernosterer 
Spielbetrieb im SFBV: 

 
RLW Meister Feld – SSV BOZEN 
Sbg. LM Meister ASKÖ Seekirchen 
Aufstiegsspiele fanden in Seekirchen statt  
Landesliga Damen SSV Bozen eingestiegen 
ASKÖ Seekirchen und ATSV Salzburg in der 2.Bl Herren 
ATSV Salzburg 1. BL Damen, ASKÖ Seekirchen 2.BL Damen 

 
Schule & Sport:  
Probleme zurzeit mit der Beschickung von Faustballern für den Unterricht in den 
Schulen.  
Weiters ist derzeit kein Nachfolger als Schulsportkoordinator in Sicht. 

 
Start des Leistungszentrum am 17.September in Seekirchen.   
Administrator STADLBAUER Hubert; Alter der Spieler 12-14 Jahre Teilnehmer 14  
Info Elternabend wird Anfang November durchgeführt 

 
Am 30.Oktober 2010 fand ein Kick Off zur Faustball WM 2011 im Olympiazentrum RIF 
statt. 

 
LV OÖ 

Derzeit gibt es im OÖFBV keinen Präsidenten, der Verband wird von den 3 
Vizepräsidenten geführt, Karl Weiß ist der Vereinsbehörde als verantwortliches Organ 
(Präsident) gemeldet worden. 3 Funktionäre traten auf Grund der Entscheidung des 
ÖFBB Präsidiums in der Angelegenheit Aufstiegsspiele 2. Bundesliga West zurück, 
darunter auch Präsident Franz Rührnößl.  
Es wurde im August in einem klärenden Gespräch ein Konsens gefunden, das Franz 
Rührnößl alle Bereiche der Datenbanken weiterhin betreut.  
 
1. Feldmeisterschaften 2009/10: 

Feld-Landesmeister 2010 wurden bei den Herren U. St. Leonhard und bei den 
Damen Union Windischgarsten. Beide Teams bzw. Vereine sind auch in die 2. 
Bundesliga Feld aufgestiegen.  

 
2. ÖFBB-Standesführung: 

Neuer Verantwortlicher Peter Fuchs 
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3. Faustball JEC 2010: 
Nur ganz knapp scheiterte OÖ an der Titelverteidigung beim JEC in Weil am Rhein. 
Hinter Sieger Würtenberg- Hohenzollern ( 320 Punkte), erreichte unsere Auswahl 
mit 300 Punkten vor Zürich Schaffhausen den ausgezeichneten 2. Gesamtrang und 
4 Podestplätze.  
U 14 weiblich ohne Satzverlust 1. Platz 
U 18 weiblich  2. Platz.   
U 14 und U 18 männlich 3. Platz 

 
4. Hallenmeisterschaften 09/10: 

Sind organisatorisch vorbereitet, wobei die Erstellung der Hallenpläne wiederum 
eine große Herausforderung war:  
 

5. Bezirksleistungszentren: 
Bezirksleistungszentren in den Bezirken Freistadt und Perg sind im entstehen. 

 
 
LV Kärnten: Präs. Fritz Schretter:  

 ÖFBB Hallenveranstaltungen und andere 
Wie schon in den vergangenen zwei Jahren wurde seitens der Stadt Villach auch 
dieses Jahr mitgeteilt, dass jene Halle, die dem Villacher Turnverein als 
Austragungsort für alle Faustballveranstaltungen dient, 
abgerissen wird. Und wieder wurde der Termin  (April 2011) verschoben. Ab 2011/12 
soll dann die neue Halle wieder zur Verfügung stehen. Bis dorthin ist der VTV 
gezwungen, alle Meisterschaftsspiele auswärts durchzuführen, Veranstaltungen des 
ÖFBB können nicht übernommen werden. 
 
 
 
United World Games 
Der Kärntner Faustballverband wird rechtzeitig, wie mit dem Veranstalter 
abgesprochen, mit der Organisation betreffend Faustballturnier beginnen. 

 
 
 
LV Stmk., Präs. Rainer Stockreiter:  
Zurzeit gehören 12 Vereine dem StFBV an. Fünf Vereine sind ordentliche Mitglieder, 
die restlichen sind Mitglieder ohne Stimmrecht (leider hat mit Post Graz ein 
traditioneller steirischer Faustballverein seine Spielbetrieb vorübergehend eingestellt 
und ist derzeit nur mehr außerordentliches Mitglied). 
Die Herbstmeisterschaft ist mit der Landesliga und einem Jugend-U18-Bewerb 
abgeschlossen, für die Hallenmeisterschaft ist alles bestens vorbereitet. 
Die Verwaltung der Spielerdatenbank ist noch immer undurchsichtig – keine 
Rückmeldung an die Vereine. Hier müssen noch einige Maßnahmen diskutiert 
werden. 
Übernahme der zentralen Standesführung von Peter Fuchs. Zusage der 
Standesführung über künftige Infoscheiben an die Vereine. 
 
Die Grazer Turnerschaft veranstaltete am 17. und 18. April ein 
Meisterschaftsvorbereitungsturnier für Bundesligamannschaften an dem 8 Damen und 
10 Herrenmannschaften teilgenommen haben. 
Weiters wurden vom VGT und SV MM Frohnleiten die schon traditionellen 
Sommerturniere durchgeführt. Ein schönes Seniorenherbstturnier wurde in 
Deutschlandsberg vom dortigen Turnverein veranstaltet. 
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Bei allen Turnieren musste leider ein Rückgang an teilnehmenden Mannschaften 
gegenüber den Vorjahren festgestellt werden. 

 
 
LV NÖ  
Derzeit nehmen 9 Vereine und 1 Schule am Meisterschaftsbetrieb teil. ATV 
Wieselburg möchte voraussichtlich im Frühjahr 2011 den Spielbetrieb mit einer RL-
Mannschaft wieder aufnehmen. Erste Gespräche haben bereits stattgefunden. 
Feldmeisterschaft 2009/10: 
Die Meisterschaft wurde abgeschlossen. 9 Vereine mit 29 Mannschaften und 1 Schul-
mannschaft der MHS Dürnkrut haben daran teilgenommen. Bei den Senioren haben 
auch 4 Vereine des WFBV mit 4 Mannschaften teilgenommen. Gesamt 34 
Mannschaften. 

Landesmeister Damen Landesliga: ASKÖ Himberg 1 
Landesmeister Herren Landesliga: SC Laa/Thaya 1 (Aufsteiger 2. BL Männer Ost) 
Landesmeister Senioren II:  ASKÖ Himberg 
Landesmeister U 16/U 18:  UNION Wolkersdorf 
Landesmeister U 12:   ÖTB Drösing 1 
Meister Regionalliga:   UNION Mistelbach 
NÖ-Cup: 
Im Zuge der Feldmeisterschaft 2009/10 wurde auch der NÖ-Cup für Damen und 
Herren am 25. April 2010 in Laa gespielt. Teilgenommen haben bei den Damen, 4 
Vereine mit 6 Mannschaften und bei den Herren, 7 Vereine mit 12 Mannschaften. 
NÖ-Cupsieger 2010 Damen:  SV Remeco SSB TV Neusiedl/Zaya 
NÖ-Cupsieger 2010 Herren:  ÖTB Neusiedl/Zaya 
Österreich Cupbewerb der Frauen: 
SV Remeco SSB TV Neusiedl/Zaya belegte am 14. August 2010 in Schwarzach/Vbg. 
unter 5 Teilnehmern den 2. Platz. Der Cup Sieg aus dem Jahr 2008 konnte nicht 
verteidigt werden. 

Österreich Cupbewerb der Männer: 
Nach der "Ö-Cup Pause" im Jahr 2009 konnte der ÖTB Drösing seinen Titel aus dem 
Jahr 2008 auf eigener Anlage am 14. August 2010 verteidigen und darf sich für ein 
weiteres Jahr den Ö-Cup Sieger Wanderpokal ins Fenster stellen. 

ÖM-Nachwuchs Feld 2010: 
Es nahmen in Wien/Liesing 3 Mannschaften daran teil.  
U 16 weiblich: ÖTB Drösing erreichte den ausgezeichneten 2. Platz. 
U 16 männlich: SC Laa/Thaya erreichte den 5. Platz. 
U 18 männlich: UNION Wolkersdorf erreichte den 6. Platz. 
ÖM-Senioren Feld 2010: 
UNION Mistelbach erreichte in der AK IV den 4. Platz..  
IFA-Cup - der Europa-League in Lana (I): 
Zum Abschluss der Frühjahrssaison 2010 durfte ÖTB Drösing noch ein wenig 
internationale Faustballluft schnuppern. 
In der Vorrunde war dann wohl der Respekt, bzw. die Unerfahrenheit aller Spieler auf 
internationalem Boden zu stehen zu groß und die Mannschaft hatte immer wieder das 
Nachsehen. Ergebnis war der letzte Platz in der Gruppe. 
Tag zwei war dann genau das Gegenteil vom Vortag. Mannschaftlich kompakt und mit 
dem Willen doch noch Aufzuzeigen erkämpfte die Mannschaft sich Satz um Satz, 
konnten im Kreuzspiel den SV Bozen (I) und im Platzierungsspiel den Deutschen 
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Hallenmeister, den TV Stammheim (GER) bezwingen. Mit diesen zwei Siegen am 
Finaltag platzierten Sie sich auf Rang Sieben und waren durchwegs zufrieden. 
Feldmeisterschaft 2010/11: 
An der Feldmeisterschaft nehmen 9 Vereine mit 24 Mannschaften und 1 
Schulmannschaft der MHS Dürnkrut teil. Vom WFBV nehmen 3 Vereine mit 3 
Mannschaften bei den Senioren teil. Gesamt 31 Mannschaften. 

Herbstmeister Damen Landesliga: ASKÖ Himberg 
Herbstmeister Herren Landesliga: ÖTB Neusiedl/Zaya 
Herbstmeister Senioren II:  ASKÖ Himberg 
Herbstmeister U 16/U 18:  UNION Wolkersdorf 
Herbstmeister U 12/U 14:  ÖTB Drösing 2 
Herbstmeister Regionalliga:  SV Würth Böheimkirchen 
Teilnehmer an der Bundesliga-Feldmeisterschaft 2010-2011: 
1. Bundesliga Frauen:  SV Remeco SSB TV Neusiedl/Zaya 
2. Bundesliga Frauen:  ÖTB Drösing 
2. Bundesliga Ost Männer: ÖTB Drösing 1, ÖTB Drösing 2,  

SC Laa/Thaya 1 und SC Laa/Thaya 2 

Hallenmeisterschaft 2010/11: 
An der Hallenmeisterschaft nehmen 9 Vereine mit 24 Mannschaften teil. Vom WFBV 
nehmen 4 Vereine teil, 1 Mannschaft an der Frauen Landesliga und 3 Mannschaften 
bei den Senioren. Offen ist noch der Bewerb der U 12/U 14, sollte aber mit denselben 
Mannschaften wie am Feld stattfinden. Gesamt 28 Mannschaften (ohne U 12/U 14). 

An der Hallenmeisterschaft des WFBV nehmen 3 Vereine mit 4 Mannschaften teil. 
ÖTB Drösing an der U 12 männlich und U 16 weiblich, UNION Wolkersdorf und ÖTB 
Neusiedl an der U 18 männlich. 
Teilnehmer an der Bundesliga-Hallenmeisterschaft 2010-2011: 
1. Bundesliga Frauen:  SV Remeco SSB TV Neusiedl/Zaya 
1. Bundesliga Männer: ÖTB Drösing 
2. Bundesliga Ost Männer: ÖTB Drösing 2, SC Laa/Thaya 1 und SC Laa/Thaya 2 

Schiedsrichterwesen: 
Am 5. November 2010 wurde in Himberg eine Fortbildung für Landesschiedsrichter 
durchgeführt, die auch für die Lizenzverlängerung gilt. 
Landestag: 
Am 10. November 2010 findet in Wolkersdorf, Hotel Klaus der Landestag des NÖFBV 
statt. Präsident Rudolf Pleil legt nach 9-Jähriger Amtszeit sein Amt zurück und tritt 
nicht mehr an. Im Vorstand werden alle Funktionen neu besetzt. 
 
 
 

5) Finanzen 
Bericht zur Finanzlage per 2.11.2010 ist in den Tagungsunterlagen aufleigend.  
Kurzinfo von Finanzreferent Roland Schmidhuber. 
Voranschlag f. 2011 ist leider erst im Jänner möglich. Ein Jahresbericht mit 
Dokumentation folgt im März 2011. 
 

6) Anträge 
Termingerecht zum 27. Oktober (diese wurden allen LP-Präs. 
u.Präsidiumsmitgliedern bereits übermittelt) sind vom LV NÖ zwei Anträge 
eingelangt – siehe Tagungsunterlagen. 
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Antrag 1: Der österreichische Cupsieger soll für die Teilnahme am IFA-Pokal 
qualifiziert sein.   
Beschlussfassung (lt.den ÖFBB- Satzungen zählen die Stimmen der 
Landesverbände doppelt): 2 Ja, 12 nein, 3 Enthaltungen. 
Damit ist der Antrag abgelehnt.   
 
Antrag 2: Aufstieg Play Off in die 1. BL 
Beschlussfassung: 2 Ja, 15 nein 
 
Einverständnis aller LV einen Beschluss über nachstehenden Punkt zu fassen: 
 
OM Senioren AK IV Reduzierung wiederum auf 60 Jahre 
Vorschlag Präs. Weiß - Die ÖM Senioren AK IV ab der Hallenmeisterschaft 
2010/2011 mit einer Altersgrenze von 60+ offiziell auszuschreiben.  
Einstimmige Annahme seitens aller Sitzungsteilnehmer.  
Diesbezügliches Schreiben an die Vereine wird versandt.  Unterrainer 
AK I 35 Jahre, AK II 45 Jahre und AK III 55 Jahre sowie Frauen 30+  
bleiben wie gehabt.    
 

7) 2011 Faustball Weltmeisterschaft  
Siehe Protokoll zur Präsidiumssitzung v. 4. November 2010, in Grieskirchen. 
 
Infoschreiben an alle Vereine mit dem Ersuchen um Mitarbeit bei der Ausrichtung 
der WM, Transparenz, etc.      Weiß/Unterrainer 
 
Dinböck: Wichtig ist, die WM 2011 positiv mitzutragen. Bitte an die LV, mit den 
Vereinen in Kontakt zu treten, um die Werbetrommel zu rühren und den 
Ticketverkauf (ev. Weihnachtsgeschenk) zu unterstützen.  
 
Anfrage LP Pfanner: Gibt es für die Spiele in Linz auch Angebote für Quartiere? 
Präs. Karl Weiß: Eine Kooperation mit dem Fremdenverkehrsverband ist geplant.   
 
 

8) Veranstaltungen  
Unterlagen: Veranstaltungsrad, Übernahme v. Veranstaltungen, ÖFBB 
Terminkalender 2011, IFA-Terminkalender 2011-2013 in der Tagungsmappe. 
 
Ausrichter für nachstehende Veranstaltungen werden gesucht. (Bewerbungs- 
unterlagen sind allen Landesverbänden zugegangen):  
 
2011 
Aufstiegsspiele in die 2. BL Herren Ost u. West sowie in die BL Frauen Halle 
5./6.3.2011 - Bewerbungsfrist war 25. Oktober 2010  
Ö-Pokal Feld U 18 u. U 14 m/w am 22. 5. 2011 - Bewerbungsfrist war 25. Oktober 
2010   
Bewerbungsunterlagen für die Ausrichtung des Ö-Cups Frauen u. Männer 2011 
werden ohne Terminvorgabe in Kürze versandt.  
          
2011 
2./3.7.2011 Europacup Frauen Feld – Union Arnreit 
 
 



 9

2012 
7./8.7.2012 Europacup Männer Feld – für den Staatsmeister 2011 reserviert 
 
Karl Weiß ersucht die Landesverbände, sich für oben angeführte Veranstaltungen  
zu bewerben.   
 

  
9) ÖFBB-Angelegenheiten  

 
Ligaverpflichtung – Erinnerung: 
Die Kontrolle der Ligaverpflichtung liegt bei den Landesverbänden – auch für die 
Bundesligamannschaften.  
 
Nachwuchs 
Die Situation der letzten Jahre hat sich nicht geändert. 
Anfrage an die LP: Wie weit sind mit dem Nachwuchskoordinator Klemens 
Kronsteiner (siehe Protokoll Herbst 2009 - Präsentation Faustball Nachwuchs 
Leistungszentren – Klemens Kronsteiner) Gespräche geführt worden, bzw. wie 
weit gibt es konkrete Projekte bzw. Pläne in Blickrichtung Leistungszentren? 
 
LV Sbg. – Projekt wurde bereits gestartet 
LV Wien – Projekt läuft, anfänglich Problem mit Halle, FG Wien hat nun Halle zur  
   Verfügung gestellt.  
LV Stmk - Probleme seitens der Vereine. Präs. Weiß schlägt eine Zusammen- 

kunft aller Vereine vor, um gemeinsam etwas aufzubauen. 
LV Vbg. – große Bemühungen seitens Helmut Pfanner.   
LV NÖ -  Läuft nicht unter dem Thema Leistungszentrum; Karl Weiß ersucht  
  bzgl. Antragstellung ein Gespräch mit Clemens Kronsteiner od. Martin  
  Weiß zu führen.  

  
10) IFA-Angelegenheiten 

Es gibt anlässlich der 50 Jahr Feier der IFA eine Jubiläumsbroschüre und eine 
DVD, welche in Österreich produziert wurde. An jeden LV übergibt Karl Weiß eine 
DVD.   
 

11) Allfälliges 
Nächste LP-Konferenz – 9./10. April 2011, Graz 

 
Präs. Karl Weiß dankt allen Tagungsteilnehmern fürs Kommen und die aktive 
Mitarbeit.   
 
 
Salzburg, 2010-12-01 
 
 
Karl Weiß       Ulrike Unterrainer 
Präsident       Schriftführer 


